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Vorwort

Das Sun Ultra 24 Workstation Installationshandbuch enthilt Informationen, die Sie
zum Einrichten und Konfigurieren der Hardware und Software der Workstation
benotigen.

Aufbau des Handbuchs

Dieses Handbuch ist in die folgenden Kapitel unterteilt:

Kapitel 1 enthélt Anleitungen zum Auspacken, Verkabeln und Einschalten der
Workstation.

Kapitel 2 enthdlt Anweisungen zum Einrichten des vorinstallierten Solaris™ 10-
Betriebssystems und der Entwicklungssoftware.

Anhang A enthdlt Anweisungen zum Konfigurieren der Betriebssysteme Solaris,
Linux und Windows fiir zwei Monitore.

Anhang B behandelt Themen zur Fehlerbehebung des Systems und enthalt Hinweise
zur technischen Unterstiitzung.

Anhang C enthélt Informationen zur Sun Ultra 24 Workstation , Tools and Drivers
DVD” (Sun Ultra 24 Workstation Dienstprogramme- und Treiber-DVD), zu
unterstiitzten Betriebssystemen sowie zu Systemdaten.



Shell-Eingabeaufforderungen

Shell Eingabeaufforderung
C-Shell Rechnername%
C-Shell-Superuser Rechnernamet
Bourne-Shell und Korn-Shell $

Bourne-Shell und Korn-Shell Superuser #

Typografische Konventionen

Schriftbild" Bedeutung Beispiele
AaBbCc123 Die Namen von Befehlen, Bearbeiten Sie die Datei . login.
Dateien und Verzeichnissen Verwenden Sie 1s -a, um alle Dateien
sowie Bildschirmausgaben aufzulisten.
% Sie haben Post.
AaBbCcl23 Ihre Eingaben im Gegensatz zur % su
Computerausgabe auf dem Passwort :
Bildschirm
AaBbCc123 Buchtitel, neue Begriffe oder Lesen Sie Kapitel 6 im

Terminologie, hervorzuhebende
Worter. Befehlszeilenvariablen,
die durch die tatsachlichen
Namen oder Werte ersetzt
werden miissen.

Benutzerhandbuch.

Diese werden als class-Optionen
bezeichnet.

Sie miissen diesen Vorgang als
,Superuser” ausfiihren.

Geben Sie zum Loschen einer Datei
rm Dateiname ein.

* Die Einstellungen Ihres Browsers weichen moglicherweise von diesen Einstellungen ab.
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Zugehorige Dokumentation

Das Dokumentationspaket fiir die Sun Ultra 24 Workstation wird in dem Threm
System beigelegten Blatt Where To Find Sun Ultra 24 Workstation Documentation
Adressen der Sun Ultra 24 Workstation-Dokumentation beschrieben. Dariiber hinaus
steht die Dokumentation zur Sun Ultra 24 Workstation auf der folgenden Website
bereit: http://docs.sun.com/app/docs/prod/ultra24.

Einige dieser Dokumente sind in {ibersetzter Version auf der folgenden Website
verfiigbar: http://docs.sun.com Wahlen Sie eine Sprache in der Dropdown-
Liste, und navigieren Sie iiber den Link fiir die Workstation-Kategorien zur
Dokumentationssammlung fiir Sun Ultra 24. Verfiigbare Sprachen fiir die Sun

Ultra 24 Workstation: Chinesisch (vereinfacht), Chinesisch (traditionell), Franzosisch,
Japanisch, Koreanisch.

Die englischsprachige Dokumentation wird hdufiger {iberarbeitet und ist
moglicherweise aktueller als {ibersetzte Versionen.

URLs fiir Dokumentation,
Garantiebestimmungen, Support
und Schulungen

Sun-Funktion URL Beschreibung

Hardware- http://www.sun.com/documentation Hier finden Sie die Dokumentation fiir

Dokumentation Sun-Hardware.

Software- http://docs.sun.com Hier finden Sie die Dokumentation fiir das

Dokumentation Solaris-Betriebssystem und andere
Software-Anwendungen.

Garantie http://www.sun.com/service/support/ Hier kdnnen Sie spezifische Details

warranty/index.html hinsichtlich Threr Garantie einsehen.

Support http://www.sun.com/support/ Hier konnen Sie technischen Support
anfordern und Patches abrufen.

Schulung http://www.sun.com/training/ Hier erhalten Sie Informationen zu Kursen

und Schulungsangeboten von Sun.

Vorwort  vii
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Bestellen von Komponenten

Sie konnen zusitzliche Komponenten und Ersatzteile fiir die Sun Ultra 24
Workstation bestellen. Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem &rtlichen Sun-
Vertriebsvertreter. Aktuelle Komponenteninformationen finden Sie in der
Komponentenliste fiir die Sun Ultra 24 Workstation unter
http://sunsolve.sun.com/handbook pub/.

Websites anderer Anbieter

Sun iibernimmt keine Verantwortung fiir die Verfiigbarkeit von in diesem Dokument
genannten Websites anderer Anbieter. Sun tibernimmt keine Verantwortung oder
Haftung fiir Inhalte, Werbeanzeigen, Produkte oder sonstige Materialien, die auf
fremden oder iiber fremde Sites oder Ressourcen abgerufen werden kénnen, und
befiirwortet sie nicht. Sun tibernimmt keine Verantwortung oder Haftung fiir
tatsdchliche oder angebliche Schdden oder Verluste aufgrund oder in
Zusammenhang mit der Nutzung von Inhalten, Giitern oder Dienstleistungen, die
auf fremden oder iiber fremde Sites oder Ressourcen angeboten werden.

Sicherheitsinformationen

Sicherheitsinformationen finden Sie in den folgenden Dokumenten:
m  Wichtige Sicherheitsinformationen fiir Sun-Hardwaresysteme

m Sun Ultra 24 Workstation Safety and Compliance Guide (Sicherheitshinweise
und Informationen zu Vorschriften)
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Ihre Kommentare und Anregungen
sind erwiinscht

Wir arbeiteten stdndig an der Verbesserung der Sun-Dokumentation und begriifien
Ihre Anmerkungen und Vorschldge, die Sie unter folgender Adresse abgeben
konnen: http://www.sun.com/hwdocs/feedback.

Geben Sie den Titel und die Artikelnummer des Dokuments an, auf das sich Thr
Kommentar bezieht:
Sun Ultra 24 Workstation Installationshandbuch, 820-3643-10.

Vorwort

ix


http://www.sun.com/hwdocs/feedback/
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KAPITEL 1

Sun Ultra 24 Workstation-
Hardware — Einfiihrung

Dieses Kapitel enthilt eine Einfithrung in die Sun Ultra 24 Workstation-Hardware.

Das Kapitel umfasst die folgenden Abschnitte:

Abschnitt 1.1, ,Vorbereiten des Installationsvorgangs” auf Seite 1-2

Abschnitt 1.2, , Paketinhalt” auf Seite 1-3

Abschnitt 1.3, ,, Vorderansicht” auf Seite 1-4

Abschnitt 1.4, ,Riickansicht” auf Seite 1-5

Abschnitt 1.5, , Interne Komponenten” auf Seite 1-6

Abschnitt 1.6, ,,Anschlieflen externer Gerdte an die Workstation” auf Seite 1-7
Abschnitt 1.7, , Ein- und Ausschalten der Workstation” auf Seite 1-9

Abschnitt 1.8, ,,Hinzufiigen von Gerdaten zum Boot-Menii und Entfernen von
Geriten aus dem Boot-Menii” auf Seite 1-10

11



1.1 Vorbereiten des Installationsvorgangs

Verwenden Sie das folgende Ablaufdiagramm als Wegweiser fiir die Installation der
Sun Ultra 24 Workstation.

ABBILDUNG 1-1  Ablauf fiir die Einrichtung der Sun Ultra 24 Workstation

C START D
Packen Sie die Workstation aus, Weitere Informationen finden
und machen Sie sich mit ihren Sie unter , Vorderansicht” auf
Leistungsmerkmalen vertraut. Seite 1-4 und , Riickansicht” auf

Seite 1-5.

Weitere Informationen zum
Installieren von DIMMs,
Installieren Sie | Grafikkarten, PCl-Karten,
optionale Festplatten sowie CD- und
Komponenten. | DVD-Laufwerken finden Sie im
Sun Ultra 24 Workstation Service
Manual (Sun Ultra 24
Workstation Servicehandbuch).

Optionale
Komponenten
installieren?

Weitere Anweisungen finden Sie

SchlieBen Sie die Kabel an der < unter ,, Anschlielen externer
Workstation und den externen Geraten an. Gerite an die Workstation” auf
¢ Seite 1-7.

Weitere Anweisungen finden Sie
unter , Ein- und Ausschalten der
Workstation” auf Seite 1-9.

Schalten Sie die Workstation ein.

Weitere Informationen zum
Installieren eines optionalen,

Vorinstallierte

Betriebs- Nein Installieren unterstitzten Betriebssystems
—P Sie das finden Sie im Sun Ultra 24
systemsoftware Betriebssystem. | Workstation Handbuch fiir di
installieren? Yy . orKstarion 1anaouc fur 1e

Betriebssysteminstallation.

Weitere Anweisungen zum
Ausfliihren dieser Aufgabe
finden Sie unter ,Konfigurieren
des Solaris 10-Betriebssystems”
auf Seite 2-2.

¢ Siehe Anhang C sowie das Sun
( FERTIG! ) Ultra 24 Workstation Handbuch
fiir die Betriebssysteminstallation.

Konfigurieren Sie das vorinstallierte
Solaris 10-Betriebssystem
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1.2

Paketinhalt

Entnehmen Sie vorsichtig alle Komponenten der Workstation aus den
Transportkartons. Die nachfolgend aufgefiihrten Artikel sind im Paket enthalten.

TABELLE 1-1  Im Sun Ultra 24 Workstation-Paket enthaltene Artikel

Hardware .

Sun Ultra 24 Workstation

DMS-59-Kabel
(wenn die Workstation mit einer NVS290-Grafikkarte konfiguriert ist)

Dokumentation e

Sun Ultra 24 Workstation Installationshandbuch
(das vorliegende Dokument)

Where to Find Sun Ultra 24 Workstation Documentation (Adressen der Sun
Ultra 24 Workstation-Dokumentation) (listet die fir dieses Produkt online
verfligbaren Dokumente auf)

Sicherheits-, Garantie- und Lizenzdokumente von Sun

CD-ROM .

Sun Ultra 24 Workstation ,,Tools and Drivers DVD”
(Dienstprogramme- und Treiber-DVD)
(enthélt Treiber und Diagnosesoftware)

Wenn Sie ein optionales ldnderspezifisches Kit bestellt haben, wird dieses Kit in
einem separaten Paket geliefert und enthilt Stromkabel, Tastatur und Maus.

Hinweis — Verwenden Sie mit der Sun Ultra 24 Workstation ausschliefilich eine
Tastatur und eine Maus vom Typ 7.
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1.3 Vorderansicht

TABELLE 1-2 listet die Komponenten an der Vorderseite der Sun Ultra 24 Workstation
auf. Die Position dieser Komponenten ist in ABBILDUNG 1-2 ersichtlich.

TABELLE1-2 Komponenten der Vorderseite

Nummer Taste/Anzeige/Anschliisse Nummer Taste/Anzeige/Anschliisse

1 Ein/Aus-Schalter 4 Zwei USB 2.0-Anschliisse
2 Betriebsanzeige 5 Mikrofoneingang

3 Zwei 1394-Anschliisse 6 Kopfhorerausgang

ABBILDUNG 1-2 Komponenten der Vorderseite

O = @6

OLN - -1 N

1-4  Sun Ultra 24 Workstation Installationshandbuch ¢ November 2007



1.4

Riickansicht

TABELLE 1-3 listet die Komponenten an der Riickseite der Sun Ultra 24 Workstation
auf. Diese Komponenten sind in ABBILDUNG 1-3 dargestellt.

TABELLE 1-3  Komponenten der Riickseite

Nummer Anschluss/Steckplatz

Nummer Anschluss/Steckplatz

1 Netzanschluss 10

2 Netzschalter 11

3 Audioanschluss an der 12
Vorderseite (griin)

4 Line-In-Anschluss (blau) 13

5 Mikrofoneingang (rosa) 14

6 Audioanschluss an der 15
Seite (grau)

7 Audioanschluss an der 16
Riickseite (schwarz)

8 Audioanschluss in der 17
Mitte (orange)

9 Vier USB 2.0-Anschliisse 18

Ein Ethernet-Anschluss
Abdeckplatte, kein Steckplatz
PCI-Express-Steckplatz (x16)

PCI Express x1-Steckplatz
PCI-Steckplatz (33 MHz, 32 Bit)
PCI-Express-Steckplatz (x16)

PCI-Steckplatz (33 MHz, 32 Bit)
PCI-E-Steckplatz (x8 mechanisch bzw. x4

elektrisch)

Fliigelschrauben (fiir seitliche Abdeckung)

ABBILDUNG 1-3 Komponenten der Riickseite
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1.5 Interne Komponenten

TABELLE 1-4 listet die Komponenten im Inneren der Sun Ultra 24 Workstation auf.
Die Position dieser Komponenten ist in ABBILDUNG 1-4 ersichtlich.

Weitere Informationen {iber PCI-Steckplédtze finden Sie unter ,PCI-E- und PCI-
Erweiterungssteckplatze” auf Seite C-5. Verfahrensweisen zum Installieren,
Entfernen und Austauschen von Komponenten finden Sie im Sun Ultra 24
Workstation Service Manual (Sun Ultra 24 Workstation Servicehandbuch).

TABELLE 1-4  Interne Systemkomponenten

Nummer Komponente Nummer Komponente
1 Netzteil 8 PCI-Steckplatze 0,1
2 Arbeitsspeicher (DIMMs) 9 PCI-E-Steckplatz 3
(x8 mechanisch, x4 elektrisch)
3 Systemliifter 10 DVD-Auslosehebel
4 Leerer Steckplatz 11 Fingerschraube zum Ausldsen der

E/A-Platine

5 PCI-E-Steckplatz 0 (x16) 12 Seriennummer des Systems
6 PCI-E-Steckplatz 1 (x1) 13 Festplattenschéchte (1 bis 4)
7 PCI-E-Steckplatz 2 (x16) 14 Kiihlkorper

ABBILDUNG 1-4 Interne Systemkomponenten
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1.6

Anschliefsen externer Gerate an die
Workstation

In ABBILDUNG 1-5 werden die Kabelverbindungen von externen Gerédten zur
Workstation gezeigt.

ABBILDUNG 1-5 Externe Kabelverbindungen

So schliefen Sie externe Gerate an die
Workstation an

1. Stecken Sie den Netzstecker in eine geerdete Steckdose.

2. Schlieflen Sie die Tastatur an einen USB-Anschluss an der Vorder- oder
Riickseite an.

3. Schliefien Sie die Maus an einen USB-Anschluss an der Unterseite der
Tastatur oder einen USB-Anschluss an der Vorder- oder Riickseite an.

Kapitel 1 Sun Ultra 24 Workstation-Hardware — Einfiihrung



4. Verbinden Sie das Ethernet-Kabel mit der Sun Ultra 24 Workstation, und
stecken Sie das andere Ende in eine RJ-45-Ethernet-Buchse.

5. Wenn im oberen PCI-E-Steckplatz eine PCI Express-Grafikkarte installiert ist,
verbinden Sie den Monitor mit der Grafikkarte. Siehe unteren Teil von
ABBILDUNG 1-6.

Hinweis — Eventuell ist ein DVI-Kabel erforderlich, um die Grafikkarte mit dem
Monitor zu verbinden.

ABBILDUNG 1-6  Anschlieflen des Monitors an das System

6. Verbinden Sie alle weiteren externen Gerdte mit den entsprechenden
Anschliissen der Workstation.
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1.7

Ein- und Ausschalten der Workstation

In diesem Abschnitt finden Sie Anweisungen fiir das richtige Ein- und Ausschalten
der Workstation. Beachten Sie stets die nachstehenden Ein- und Ausschaltverfahren
fiir Thre Workstation.

So schalten Sie die Workstation ein

1. Schalten Sie den Monitor und alle externen Gerite ein.

2. Schalten Sie den Netzschalter auf der Riickseite der Workstation auf die
Position ,,Ein” ( | ).

3. Driicken Sie auf den Ein/Aus-Schalter an der Vorderseite.

4. Uberpriifen Sie nach einigen Sekunden, ob die Betriebsanzeige neben dem
Netzschalter leuchtet.

Die Betriebsanzeige leuchtet auf, sobald der interne Boot-Vorgang der
Workstation gestartet wurde.

5. Falls Sie die Systemparameter im BIOS dndern miissen, driicken Sie wihrend
des POST-Tests die Taste F8, um das BIOS Setup-Dienstprogramm aufzurufen.

Achtung — Gehen Sie mit groSter Sorgfalt vor, wenn Sie Anderungen am BIOS
vornehmen, da einige Anderungen zu Fehlfunktionen Thres Systems fithren kénnen.

So schalten Sie die Workstation aus

1. Speichern Sie Ihre Daten, und schlieflen Sie alle ge6ffneten Anwendungen.

2. Lesen Sie beide der folgenden Methoden zum Ausschalten, und wihlen Sie
dann eine der Methoden, um die Workstation auszuschalten.

» Schalten Sie die Workstation mithilfe des entsprechenden Befehls oder der
entsprechenden Meniioption des Betriebssystems aus. In den meisten Féllen
wird hierdurch zundchst das Betriebssystem ordnungsgemafs heruntergefahren
und die Workstation anschliefend ausgeschaltet.
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Achtung — Verwenden Sie wann immer méglich die erste Methode, um den Verlust
von Daten zu vermeiden.

= Falls sich die Workstation nicht mithilfe der ersten Methode ausschalten ldsst,
halten Sie den Ein/Aus-Schalter etwa vier Sekunden lang gedriickt. Hierdurch
wird die Workstation ausgeschaltet, das Betriebssystem jedoch nicht
ordnungsgemafs heruntergefahren. Diese Methode kann zum Verlust von
Daten fiihren.

Sollte sich die Workstation mit keiner der oben genannten Methoden ausschalten
lassen, setzen Sie den Netzschalter auf der Riickseite auf die Position , Aus” (0 ).

Warten Sie nach dem Ausschalten der Workstation mindestens vier Sekunden
lang, bevor Sie die Workstation wieder einschalten.

1.8 Hinzufiigen von Gerdten zum Boot-
Meni und Entfernen von Geraten aus
dem Boot-Menii

Im Boot-Menii werden die Gerédte angefiihrt, von denen aus das System booten
kann. Wenn Sie von einem neu installierten bzw. neu angeschlossenen Gerét booten
mochten, miissen Sie dieses dem Boot-Menii hinzufiigen.

So konnen Sie Gerdte zum Boot-Menti

hinzufiigen und daraus entfernen

1. Driicken Sie wihrend des Boot-Vorgangs des Systems die Taste F2.
Der BIOS Setup-Bildschirm wird angezeigt.

2. Fiigen Sie das Gerit im Menii ,Boot Settings” der Liste der Boot-Gerite hinzu
(bzw. entfernen Sie es daraus).

3. Driicken Sie die Taste F10, um Ihre Einstellungen zu speichern und das Menii
zu schliefSen.
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KAPITEL

2

Konfigurieren des vorinstallierten
Solaris-Betriebssystems und
Verwenden vorinstallierter
Entwicklersoftware

Das Solaris™ 10-Betriebssystem ist zusammen mit Entwicklersoftware auf der Sun
Ultra 24 Workstation vorinstalliert. Dieses Kapitel enthdlt Anweisungen zur
Konfiguration des vorinstallierten Solaris 10-Betriebssystems sowie Informationen in
Bezug auf die Entwicklersoftware.

Weitere Informationen zur Installation von Linux, Windows oder einer anderen
Version des Solaris-Betriebssystems finden Sie im Sun Ultra 24 Workstation Handbuch
fiir die Betriebssysteminstallation, das auf der Dokumentationswebsite von Sun
verfligbar ist. Zudem koénnen Sie in Anhang C eine Liste der unterstiitzten
Betriebssysteme nachschlagen.

Dieses Kapitel umfasst die folgenden Abschnitte:

m Abschnitt 2.1, ,Konfigurieren des Solaris 10-Betriebssystems” auf Seite 2-2

m Abschnitt 2.2, , Vorinstallierte Entwicklersoftware” auf Seite 2-6

m Abschnitt 2.3, ,Wiederherstellen oder Neuinstallieren des Betriebssystems” auf
Seite 2-9

2-1



2.1 Konfigurieren des Solaris 10-
Betriebssystems

In diesem Abschnitt sind Informationen zu den folgenden Themen enthalten:
m Abschnitt 2.1.1, ,Lizenzinformationen” auf Seite 2-2

m Abschnitt 2.1.2, , Festplattenkonfiguration” auf Seite 2-2

m Abschnitt 2.1.3, ,,Ablaufdiagramm fiir die Installation” auf Seite 2-3

7

m Abschnitt 2.1.4, , Konfigurieren des vorinstallierten Solaris 10-Betriebssystems’
auf Seite 2-4

2.1.1 Lizenzinformationen

Fiir das in Threm System installierte Solaris 10-Betriebssystem fillt keine
Lizenzgebiihr an. Fiir die Sun Ultra 24 Workstation ist Solaris 10 8/07 oder
eine spatere kompatible Version des Solaris-Betriebssystems erforderlich.
Weitere Informationen finden Sie auf der folgenden Website:

http://wwws.sun.com/software/solaris/licensing/index.html

2.1.2 Festplattenkonfiguration

Die genaue vorinstallierte Festplattenkonfiguration lautet folgendermafen:
m Festplattenpartition ,Root”: 14,0 GB

m Festplattenpartition ,Swap”: 2,0 GB

m Festplattenpartition ,Var”: 6,0 GB

m Festplattenpartition ,Export”: restlicher Speicherplatz auf der Festplatte
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2.13 Ablaufdiagramm fiir die Installation

Verwenden Sie das Ablaufdiagramm in ABBILDUNG 2-1 als Hilfestellung bei der
Einrichtung Ihres Betriebssystems.

ABBILDUNG 2-1 Ablaufdiagramm fiir die Installation

C START )

. ] Abschnitt 1.7, ,,Ein- und
Schalten Sie das System ein. Ausschalten der Workstation” auf
Seite 1-9

Vorinstallierte
Version der
Software
verwenden?

Installieren Sie | Anweisungen finden Sie in Anhang C,
im Sun Ultra 24 Workstation Handbuch fiir
die Betriebssysteminstallation sowie in der
Dokumentation zu Ihrem
Betriebssystem.

ein anderes
Betriebssystem
von anderen
Medien.

Abschnitt 2.1.4, ,Konfigurieren des
vorinstallierten Solaris 10-
Betriebssystems” auf Seite 2-4

Konfigurieren Sie das
Solaris 10-Betriebsystem.

v

Erkunden Sie
Entwicklersoftware.

v

C FERTIG! )

Abschnitt 2.2, , Vorinstallierte
Entwicklersoftware” auf Seite 2-6
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2.14

Konfigurieren des vorinstallierten
Solaris 10-Betriebssystems

Drucken Sie TABELLE 2-1 aus, und notieren Sie darin die Informationen, die Sie vor
der Installation des Solaris 10-Betriebssystems moglicherweise zusammenstellen
miissen.

Die fiir das Ausfiillen der Tabelle benétigten standortspezifischen Informationen
sollten Sie zuvor von Ihrem Systemadministrator (SA) einholen. Uberpriifen Sie, ob
Ihr SA einige dieser Informationen bereits auf Threm Netzwerk bereitgestellt hat.

TABELLE 21  Informationen zur Installation des vorinstallierten Solaris 10-Betriebssystems

Setup-Fenster

Erlauterungen und Hinweise Ihre Informationen

Select Language
and Locale

Die Sprach- und Gebietsschema-
Einstellungen fiir die Workstation.

Host Name

Der Name Threr Workstation.

Terminal Type

Typ des auf der Workstation zu
verwendenden Terminals.

Network
Connectivity

(IP Address)

Netzwerk oder lokale Protokolle der
Workstation. Die Informationen fiir diesen
Abschnitt miissen Sie moglicherweise bei
einem Netzwerkadministrator erfragen.

Hinweis: Entsprechend Threr Antwort und
den von Ihrem Netzwerk bereitgestellten
Informationen miissen Sie moglicherweise
auch die IP-Adresse der Workstation
eingeben.

IPv6

Option zur Aktivierung von IPv6 auf der
Workstation.

Security Settings

Sicherheitseinstellungen und -protokolle.

Name Service

Der zu verwendende Namensdienst: NIS+,
NIS, DNS, LDAP oder None (kein Dienst).

Hinweis: Dieses Fenster wird nur angezeigt,
wenn die Workstation an ein Netzwerk
angeschlossen ist.

2-4  Sun Ultra 24 Workstation Installationshandbuch ¢ November 2007



TABELLE 21 Informationen zur Installation des vorinstallierten Solaris 10-Betriebssystems (Fortsetzung)

Setup-Fenster

Erlauterungen und Hinweise

Ihre Informationen

Domain Name

NIS oder NIS+ Domaine fiir diese
Workstation.

Hinweis: Dieses Fenster wird nur angezeigt,
wenn Sie NIS oder NIS+ als Namensdienst
angeben.

Name Server/
Subnet/
Subnet Mask

Name des Servers. (Geben Sie den Server an,
oder lassen Sie die Workstation einen Server
auf einem lokalen Subnetz suchen.)

Hinweis: Dieses Fenster wird nur angezeigt,
wenn die Workstation an ein Netzwerk
angeschlossen ist.

Hinweis: Entsprechend Threr Antwort und
den von Ihrem Netzwerk bereitgestellten
Informationen miissen Sie moglicherweise
auch die folgenden Informationen eingeben.
e Das Subnetz fiir die Workstation

¢ Die Subnetzmaske fiir die Workstation

Time Zone

Die lokale Zeitzone. (Geben Sie die geografische
Region, die GMT-Zeitverschiebung oder eine
Zeitzonendatei an.)

Date and Time

Das aktuelle Datum und die Uhrzeit.
(Verwenden Sie die Standardeinstellung,
oder geben Sie das Datum und die Uhrzeit
ein.)

Root Password

Das Root-Passwort (Superuser-Passwort) fiir
die Workstation.

Proxy Server
Configuration

Workstationverbindung: direkt mit dem
Internet oder iiber einen Proxyserver.
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So konfigurieren Sie das vorinstallierte
Solaris 10-Betriebssystem

1. Schalten Sie die Workstation ein. Siehe Abschnitt 1.7, , Ein- und Ausschalten
der Workstation” auf Seite 1-9.

Ein Konfigurationsskript wird gestartet. Sie werden aufgefordert, den
Hostnamen der Workstation, die Zeitzone, das Datum und die Uhrzeit sowie
das Root-Passwort einzugeben.

2. Folgen Sie den Setup-Anweisungen auf dem Bildschirm.

3. Nach Fertigstellen der Konfiguration wird das System neu gebootet.
Auf der Workstation wird das Anmeldefenster angezeigt.

4. Geben Sie zur Anmeldung Ihren Benutzernamen und Ihr Passwort ein,
und beginnen Sie mit der Nutzung der Workstation.

5. Die aktuellsten Informationen zur vorinstallierten Software finden Sie im
Dokument Solaris 10 Operating System Release Notes (Versionshinweise fiir das
Solaris 10-Betriebssystem,).

Die Solaris 10-Betriebssystem Release Notes-Dokumentation befindet sich auf der
Website http://docs.sun.com.

2.2 Vorinstallierte Entwicklersoftware

Die folgenden Mindestversionen von Sun-Entwicklersoftware sind auf Ihrer Sun
Ultra 24 Workstation vorinstalliert oder vorgeladen. Die nachfolgenden Abschnitte
enthalten eine Ubersicht iiber die einzelnen Entwickler-Softwarepakete.

m Sun Studio 11 (siehe Abschnitt 2.2.1, ,Sun Studio-Software” auf Seite 2-7)

m Sun Java™ Studio Creator 2 (sieche Abschnitt 2.2.2, ,,Sun Java Studio Creator” auf
Seite 2-7)

m Sun Java Studio Enterprise 8 (siehe Abschnitt 2.2.3, ,Sun Java Studio Enterprise”
auf Seite 2-8)

m NetBeans™ IDE 5.0 (siehe Abschnitt 2.2.4, ,NetBeans IDE” auf Seite 2-8)

m Sun Java Enterprise System (siehe Abschnitt 2.2.5, ,Sun Java Enterprise System”
auf Seite 2-9)

Moglicherweise sind auf IThrem System neuere Versionen dieser Software installiert.
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2.2.2

Sun Studio-Software

Die Sun Studio-Software bietet eine umfassende und produktive Umgebung fiir die
Entwicklung zuverldssiger, skalierbarer und aufierordentlich leistungsfahiger
Anwendungen mit C, C++ und FORTRAN fiir das Solaris-Betriebssystem. Das
Softwarepaket umfasst Compiler, Werkzeuge zur Leistungsanalyse, einen
leistungsfahigen Debugger sowie eine integrierte Entwicklungsumgebung (IDE).

Sun Studio IDE beinhaltet Module fiir das Erstellen, Bearbeiten, Aufbauen,
Debuggen und Analysieren der Leistung einer C, C++ oder FORTRAN-Anwendung.
Es enthilt einen Satz grundlegender Java-Sprachunterstiitzungsmodule fiir die JNI-
Entwicklung (Java™ Native Interface), die bei Bedarf aktiviert werden konnen.

Die Sun Studio-Software besteht aus zwei Hauptkomponenten:

m Die Sun Studio-Komponente mit der IDE, den Compilern, den Werkzeugen
und der Kernplattform

m Die Java 2-Plattform, Standard Edition (J2SE), auf der die Kernplattform
ausgefiihrt wird

Weitere Informationen zur Sun Studio-Software finden Sie unter
http://developers.sun.com/sunstudio; hier steht die Software auch zum
Download bereit.

Sun Java Studio Creator

Die Sun Java Studio Creator-Entwicklungsumgebung (vormals ,Project Rave®) ist
das Werkzeug der nachsten Generation fiir die Java-Anwendungsentwicklung.
Dieses Produkt kombiniert die Leistung von 100-prozentigen Java-Standards mit
vereinfachten grafischen Entwicklungsverfahren und bietet dem Entwickler ein
Hochstmaf$ an Effektivitat und Produktivitit beim Programmieren von
Anwendungen in Java.

Die Java Studio Creator-Entwicklungsumgebung wurde speziell auf die Bedtirfnisse
erfahrener Entwickler zugeschnitten, die grofiten Wert auf den raschen Aufbau
unternehmenskritischer Anwendungen legen. Java Studio Creator ermoglicht es
Ihnen, die Leistung der Java-Plattform fiir die Losung betrieblicher Probleme
einzusetzen, ohne auf den hochproduktiven Grafikstil verzichten zu miissen, an den
Sie gewohnt sind.

Weitere Informationen zu Sun Java Studio Creator finden Sie unter
http://developers.sun.com/jscreator; hier steht die Software auch zum
Download bereit.
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2.2.3

224

Sun Java Studio Enterprise

Sun Java Studio Enterprise ist eine vollstdndige, kostengiinstige und einheitliche
Plattform mit Werkzeugen, Supportangeboten und Diensten, die sich nahtlos in die
Funktionen des Sun Java Enterprise-Systems einbinden lassen. Mit Java Studio
Enterprise konnen Sie Anwendungen in einer Umgebung entwickeln, die sorgféltig
fiir Folgendes ausgelegt ist:

m Steigern der Produktivitat

m Vereinfachen der Erstellung komplexer Netzwerkanwendungen zum direkten
Einsatz im Java Enterprise System

Weitere Informationen zu Sun Java Studio Enterprise finden Sie unter
http://developers.sun.com/jsenterprise; hier steht die Software auch zum
Download bereit.

NetBeans IDE

NetBeans IDE 5.0 umfasst Entwicklungsfunktionalitét fiir die Java 2-Plattform,
Enterprise Edition (J2EE). Diese neue Version ermdglicht Entwicklern nicht nur das
Entwickeln von Anwendungen auf Webebene, sondern umfasst zudem
Funktionalitét fiir Enterprise JavaBeans (E]JBs) sowie die Entwicklung von
Webdiensten.

Mit der NetBeans IDE erhalten Sie eine einzige Plattform mit sofort einsetzbaren
Entwicklungsfunktionen sowie Unterstiitzung fiir Unternehmensanwendungen
und -webdienste (J2EE 1.4), mobile/drahtlose Anwendungen und Dienste der Java
2-Plattform, Micro Edition (J2ME) sowie Desktopanwendungen der Java 2-
Plattform, Standard Edition (J2SE). Die zuverlédssige Open Source-Java-IDE bietet
alles, was Java-Softwareentwickler benétigen, um direkt mit der Entwicklung
plattformiibergreifender Desktop-, Web- und mobiler Anwendungen zu beginnen.

Weitere Informationen zur NetBeans IDE finden Sie unter
http://www.netbeans.org; hier steht die Software auch zum Download bereit.
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2.2.5

Sun Java Enterprise System

Sun Java Enterprise System 5 (ES 5) ist eine umfassende Zusammenstellung von
Software- und Betriebsdiensten, die IThnen zum grofitmdoglichen Nutzen aus Thren
Software-Investitionen verhelfen. Abhédngig von Ihrer Mitgliedschaftsstufe wird
technischer Support per Telefon oder Internet angeboten, aufierdem neue Versionen
und Aktualisierungen von Software, Schulungskurse und professionelle Services.
Von Neukunden, die Java ES in die vorhandene Infrastruktur integrieren, bis hin zu
bestehenden Kunden, bei denen eine Losung bereits zum Einsatz kommt: Wir bei
Sun halten Dienste fiir alle Ihre Bediirfnisse bereit, so dass Sie sich stets auf Ihre
Unternehmensprioritdten konzentrieren kénnen.

Weitere Informationen zu Sun Enterprise System 5 finden Sie unter
www.sun.com/service/javaes; hier steht die Software auch zum Download
bereit.

2.3

Wiederherstellen oder Neuinstallieren
des Betriebssystems

Das Festplattenlaufwerk Ihres Systems enthilt vorinstallierte Software, unter
anderem das Solaris 10-Betriebssystem, Entwicklersoftware und andere
Anwendungen. Das vorinstallierte Betriebssystem wurde mit Treibern
vorkonfiguriert, die zur Unterstiitzung der Workstationhardware erforderlich sind.

Das Solaris 10 8/07-Betriebssystem (oder eine spétere kompatible Version) sowie die
Entwickleranwendungen, Treiber und anderen Anwendungen sind zum Download
verfiigbar. Bei einer Neuinstallation des Betriebssystems miissen Sie jedoch die
Anweisungen im Sun Ultra 24 Workstation Handbuch fiir die Betriebssysteminstallation
befolgen, um das Betriebssystem zu konfigurieren und die Treiber zu installieren.

Erstellen Sie eine vollstandige Backup-Kopie des Solaris-Betriebssystems und
bewahren Sie dieses auf, um das Betriebssystem wiederherstellen zu kénnen. Die
Solaris 10 System Administration Collection enthdlt Anweisungen zum Sichern des
Betriebssystems und ist auf der Website http: /docs. sun.com/ verfiigbar.

Anstatt die Software herunterzuladen, konnen Sie die Solaris 10-Medien auch auf
der Website http://store.sun.com/ erwerben.
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ANHANG A

Konfigurieren des Systems fiir zwei
Monitore

In diesem Kapitel wird beschrieben, wie Sie die folgenden Betriebssysteme fiir zwei
Monitore konfigurieren:

m Abschnitt A.1, ,So konfigurieren Sie Solaris fiir mehrere Monitore” auf Seite A-1

m Abschnitt A.2, ,So konfigurieren Sie Windows fiir mehrere Monitore” auf

Seite A-2

m Abschnitt A.3, ,So konfigurieren Sie Linux fiir mehrere Monitore” auf Seite A-3

A.l

So konfigurieren Sie Solaris fiir mehrere
Monitore

1.

2.

Installieren Sie eine zweite Grafikkarte (optional).
Verbinden Sie einen Monitor mit dem Videoanschluss der Grafikkarten, und
starten Sie das System.

Die Ausgabe des Systems geht an den PCI-E-Steckplatz 2 (Standard). Diese
Einstellung ldsst sich im Bildschirm ,BIOS Graphic Adapter” (Menii
,Advanced”, Unterment ,Initiate”) dndern.

Sobald das System hochgefahren wird, legen Sie die , Tools and Drivers DVD*
(T&D-DVD, Dienstprogramme- und Treiber-DVD) ein, und wechseln Sie zum
folgenden Pfad:

/mount_point /T&D_Versionsname/drivers/sx86

T&D_Versionsname Der Versionsname der ,, Tools and Drivers DVD”.

Fiihren Sie das Skript install.sh aus.
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A.2

A-2

Starten Sie das System neu, sobald das Skript install.sh abgearbeitet
wurde.

Melden Sie sich an.

Wihlen Sie unter ,X Server Display Configuration” die Option ,Set up multi-
display mode”.

Klicken Sie auf , Apply”. Die neue Konfiguration wird auf dem X-Server
gespeichert.

Klicken Sie auf ,Save to X Configuration File”, um die Anzeigekonfiguration
in der Datei /etc/X11/xorg.conf zu speichern.

So konfigurieren Sie Windows fiir

mehrere Monitore

1.

2.

Installieren Sie eine zweite Grafikkarte (optional).
Verbinden Sie einen Monitor mit dem Videoanschluss der Grafikkarten,
und starten Sie das System.

Die Ausgabe des Systems geht an den PCI-E-Steckplatz 2 (Standard). Diese
Einstellung lasst sich im Bildschirm ,,BIOS Graphic Adapter” (Menii
,Advanced”, Unterment ,Initiate”) dndern.

Sobald das System hochgefahren wird, legen Sie die , Tools and Drivers DVD*
(T&D-DVD, Dienstprogramme- und Treiber-DVD) ein, und wechseln Sie zum
folgenden Pfad:

/cdrom/T&D_Versionsname/drivers/windows/video
T&D_Versionsname Der Versionsname der ,, Tools and Drivers DVD”.

Wechseln Sie zum gewiinschten Betriebssystem (32 Bit oder 64 Bit), und laden
Sie die Grafiktreiber.

Starten Sie das System neu.

Offnen Sie das ,Nvidia Control Panel” in der Taskleiste, und klicken Sie unter
,Display” auf die Option ,,Run multiple display wizard”, um die Anzeige auf
mehreren Monitoren zu aktivieren und einzurichten.

Passen Sie die Parameter je nach Wunsch an.

Unter Umstdnden muss das System ein zweites Mal neu gestartet werden, damit
beide Monitore erkannt werden.
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A3

So konfigurieren Sie Linux fiir mehrere
Monitore

1. Installieren Sie eine zweite Grafikkarte (optional).
2. Verbinden Sie einen Monitor mit dem Videoanschluss der Grafikkarten, und
starten Sie das System.

Die Ausgabe des Systems geht an den PCI-E-Steckplatz 2 (Standard). Diese
Einstellung lasst sich im Bildschirm ,,BIOS Graphic Adapter” (Menii
,Advanced”, Unterment ,Initiate”) dndern.

3. Sobald das System hochgefahren wird, legen Sie die ,Tools and Drivers DVD*
(T&D-DVD, Dienstprogramme- und Treiber-DVD) ein, und wechseln Sie zum
folgenden Pfad:

/cdrom/T&D_Diskname/drivers/linux/0S

T&D_Diskname Der Name der |, Tools and Drivers”-Disk.
OS Entweder redhat oder suse.

4. Fiihren Sie das Skript install.sh aus.

5. Starten Sie das System neu, sobald das Skript install.sh abgearbeitet
wurde.

6. Melden Sie sich an, und legen Sie die Nvidia-Einstellungen in einem
Terminalfenster fest.

7. Richten Sie unter ,X Server Display Configuration” den Modus fiir mehrere
Monitore ein.

8. Klicken Sie auf ,Apply”. Die neue Konfiguration wird auf dem X-Server
gespeichert.

9. Klicken Sie auf ,Save to X Configuration File”, um die Anzeigekonfiguration
in der Datei /etc/X11/xorg.conf zu speichern.
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ANHANG

Fehlerbehebung beim Setup und
Anfordern technischer
Unterstiitzung

Dieser Anhang enthilt Informationen, die Thnen bei der Behebung kleinerer
Systemfehler helfen sollen. Er umfasst Informationen zu den folgenden Themen:

m Abschnitt B.1, ,Behebung von Fehlern beim Sun Ultra 24 Workstation-Setup” auf
Seite B-2

m Abschnitt B.2, , Technische Unterstiitzung” auf Seite B-4
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B.1

Behebung von Fehlern beim Sun Ultra 24

Workstation-Setup

Sollten beim Einrichten des Systems Fehler auftreten, lesen Sie die
Fehlerbehebungsinformationen in TABELLE B-1. Weitere Informationen zur

Fehlerbehebung kénnen Sie im Sun Ultra 24 Workstation Service Manual (Sun Ultra 24

Workstation Servicehandbuch, 820-2480) nachschlagen.

TABELLE B-1

Verfahren zur Fehlerbehebung

Problem

Mégliche Lésung

Das System fahrt
hoch, aber der
Monitor bleibt
ausgeschaltet.

Steht der Ein/ Aus-Schalter des Monitors auf EIN?
Ist das Netzkabel des Monitors mit einer Steckdose verbunden?
Liefert die Steckdose Strom? Schlieflen Sie probeweise ein anderes Gerit an.

Ist der Monitor mit dem Onboard-Videoanschluss oder mit dem PCI Express-
Grafikanschluss verbunden?

CD oder DVD wird
nicht aus dem
Medieneinschub
ausgeworfen, wenn
Sie die Auswurftaste
driicken.

Bewegen Sie die Maus, oder driicken Sie eine beliebige Taste. Moglicherweise
befindet sich das Laufwerk im Stromsparmodus.

Werfen Sie die CD mithilfe des auf Ihrem System installierten Dienstprogramms aus.

Auf dem Monitor
wird kein Bild
angezeigt.

Ist das Monitorkabel mit dem Onboard-Videoanschluss oder mit dem PCI Express-
Grafikanschluss verbunden?

Funktioniert der Monitor in Verbindung mit einem anderen System?

Wenn Sie iiber einen bekannterweise funktionierenden Monitor verfiigen, stellt sich
die folgende Frage: Funktioniert dieser Monitor in Verbindung mit diesem System?
Uberpriifen Sie die BIOS-Einstellungen.

Schlagen Sie in den Sun Ultra 24 Workstation-Produkthinweisen nach, ob dort
Probleme erwdhnt werden, die sich auf Ihre spezifische Software- und
Hardwarekonfiguration auswirken kénnten.
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TABELLE B-1

Verfahren zur Fehlerbehebung (Fortsetzung)

Problem

Mogliche Losung

Das System lasst
sich nicht durch
Driicken des
Ein/Aus-Schalters
an der
Geréatevorderseite
einschalten.

Machen Sie sich Notizen zu den folgenden Situationen fiir den Fall, dass Sie den

Kundendienst rufen miissen:

e Ist der Netzschalter auf der Riickseite des Systems eingeschaltet
(siehe ABBILDUNG 1-3)?

¢ Leuchtet die Betriebsanzeige an der Gerdtevorderseite? (Vergewissern Sie sich,
dass das Netzkabel fest mit dem Gerit verbunden und in eine geerdete
Steckdose eingesteckt ist.)

e Liefert die Steckdose Strom? Schlieflen Sie probeweise ein anderes Gerat an.

¢ Erklingt beim Einschalten des Systems ein Signalton? (Vergewissern Sie sich,
dass die Tastatur eingesteckt ist.)

e Schlielen Sie probeweise eine Tastatur an, von der Sie wissen, dass sie funktioniert.
Erklingt ein Signalton, wenn Sie die Tastatur anschlieffen und das System
einschalten?

¢ Ist der Monitor innerhalb von 5 Minuten nach dem Einschalten synchronisiert?
(Die griine LED am Monitor hért zu blinken auf und bleibt erleuchtet.)

Die Tastatur oder
die Maus reagiert
nicht.

* Vergewissern Sie sich, dass das Tastaturkabel an einen integrierten USB 2.0-
Anschluss des Systems angeschlossen ist und dass die Maus mit einem USB-
Anschluss an der Tastatur oder am System verbunden ist.

e Vergewissern Sie sich, dass das System eingeschaltet ist und die Betriebsanzeige
an der Gerédtevorderseite leuchtet.

Das System scheint
sich im
Stromsparmodus zu
befinden, aber die
Betriebsanzeige am
Ein/Aus-Schalter
blinkt nicht.

Die Betriebsanzeige blinkt nur, wenn sich alle Systemkomponenten im
Stromsparmodus befinden. Moglicherweise ist ein Bandlaufwerk an das System
angeschlossen. Bandlaufwerke wechseln nicht in den Stromsparmodus; daher blinkt
die Betriebsanzeige in diesem Fall nicht.

Das System hangt
bzw. reagiert nicht
mehr: Maus,
Tastatur und alle
Anwendungen
reagieren nicht
mehr.

Sind Tastatur und Maus vom Typ 7? (Uberpriifen Sie das Modell an der Unterseite der
Tastatur).

Versuchen Sie, von einem anderen System im Netzwerk auf Thr System zuzugreifen.
1. Geben Sie in einem Terminalfenster den folgenden Befehl ein: ping Hostname.

2. Wenn Sie keine Antwort erhalten, melden Sie sich mit telnet oder rlogin von
einem Remote-System aus an, und geben Sie erneut den Befehl ping Hostname ein.

3. Versuchen Sie, einzelne Prozesse zu beenden, bis das System wieder reagiert.
Wenn sich das Problem mit dieser Methode nicht beheben lasst:

1. Driicken Sie den Ein/Aus-Schalter, um das System auszuschalten.

2. Warten Sie 20 bis 30 Sekunden, und schalten Sie dann das System wieder ein.
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B.2 Technische Unterstiitzung

Fiir den Fall, dass sich Ihr Problem mithilfe der in diesem Anhang beschriebenen
Verfahren zur Fehlerbehebung nicht 16sen ldsst, stellen Sie anhand von TABELLE B-2
Informationen zusammen, die Sie moglicherweise an Mitarbeiter des technischen

Support weitergeben miissen.

In TABELLE B-3 werden Websites und Telefonnummern von Sun fiir zusatzlichen
technischen Support aufgefiihrt. Sie konnen hierzu auch die in , URLs fiir
Dokumentation, Garantiebestimmungen, Support und Schulungen” auf Seite vii
aufgefiihrten Websites heranziehen.

TABELLEB-2  Fiir technischen Support benédtigte Systeminformationen

Benétigte Systeminformationen

lhre Informationen

Sun Service-Vertragsnummer

Systemmodell

Betriebssystem, einschliellich Service Pack-Nummer
oder Update-Nummer

Seriennummer des Systems

An das System angeschlossene Peripheriegeréte

Informationen zur Hardwarekonfiguration
einschliefilich:

¢ Installierte Grafikkarte

e Installierte PCI- oder PCI Express-Karten
* Umfang Arbeitsspeicher

* Prozessorgeschwindigkeit

* Typ des optischen Laufwerks

Thre E-Mail-Adresse und Telefonnummer sowie die
einer zweiten Kontaktperson

Anschrift des Systemstandorts

Superuser-Passwort

Zusammenfassung des Problems sowie die Schritte,
die zum Auftretens des Problems gefiihrt haben

Ggf. Ausgabe von Diagnosetests

Andere nitzliche Informationen

IP-Adresse

Workstationname (Hostname des Systems)

Netzwerk- oder Internet-Doménenname

Proxyserver-Konfiguration
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TABELLE B-3 Sun-Websites und Telefonnummern

Workstationdokumente und
Unterstiitzungsressourcen

URL oder Telefonnummer

Diskussions- und Fehlerbehebungsforen

Unterstiitzung, Diagnosewerkzeuge
und Warnmeldungen fiir alle Sun-
Produkte

Softwarepatches, Listen mit
Systemdaten, Fehlerbehebungs- und
Wartungsinformationen sowie andere
Werkzeuge

Service-Support-Rufnummern

Internationale Rufnummern fiir
SunService Support

Adressen fiir den Support bei Garantie-
und Vertragsfragen; Links zu anderen
Service-Tools

Garantieerklarungen fiir Sun-Produkte

http://supportforum.sun.com/

http://www.sun.com/bigadmin/

http://www.sunsolve.sun.com/handbook pub/

1-800-872-4786 (1-800-USA-4Sun). Wahlen Sie Option 1.

http://www.sun.com/service/contacting/solution.html

http://www.sun.com/service/warrantiescontracts/

http://www.sun.com/service/warranty

Anhang B Fehlerbehebung beim Setup und Anfordern technischer Unterstiitzung
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ANHANG C

, Tools and Drivers DVD”
(Dienstprogramme- und Treiber-
DVD), unterstiitzte Betriebssysteme
und Systemdaten

Dieser Anhang umfasst die folgenden Abschnitte:

m Abschnitt C.1, ,Software auf der ,Tools and Drivers DVD*” (Dienstprogramme-
und Treiber-DVD)” auf Seite C-1

m Abschnitt C.2, , Unterstiitzte Betriebssystemsoftware” auf Seite C-2
m Abschnitt C.3, ,Sun Ultra 24 Workstation — Leistungsmerkmale und Systemdaten”
auf Seite C-3

Installieren Sie Ihr System fiir maximale Zuverldssigkeit und Leistung in einer
geeigneten Umgebung und stellen Sie sicher, dass es den Erlduterungen in diesem
Dokument gemafs ordnungsgemafs konfiguriert wurde.

C.1

Software auf der ,, Tools and Drivers
DVD* (Dienstprogramme- und Treiber-
DVD)

Die im Lieferumfang der Workstation enthaltene Sun Ultra 24 Workstation , Tools
and Drivers DVD* (Dienstprogramme- und Treiber-DVD) enthilt folgende Software:

m Zusitzliche Treiber fiir vorinstallierte oder unterstiitzte, vom Benutzer installierte
Betriebssysteme. Informationen zur Installation dieser Treiber finden Sie im Sun
Ultra 24 Workstation Handbuch fiir die Betriebssysteminstallation.
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m Diagnosesoftware Eurosoft PC-Check mit verschiedenen Diagnosetestoptionen
fiir die Sun Ultra 24 Workstation. Weitere Informationen finden Sie im Sun
Ultra 24 Workstation Service Manual (Sun Ultra 24 Workstation Sun Ultra 24
WorkstationServicehandbuch).

m Dienstprogramm Erase Primary Boot Hard Disk zum Loschen des vorinstallierten
Betriebssystems.

m Dienstprogramm XpReburn zum Erstellen einer Windows XP-Installations-CD
mit den erforderlichen Treibern.

m Dienstprogramm 2003Reburn zum Erstellen einer Windows 2003-Installations-CD
mit den erforderlichen Treibern.

m Open DOS.

C.2

Unterstiitzte Betriebssystemsoftware

Das Betriebssystem Solaris 10 8/07 ist auf der Sun Ultra 24 Workstation
vorinstalliert. Frithere Versionen des Solaris-Betriebssystems werden nicht
unterstiitzt.

Die folgenden Betriebssysteme (oder neuere Versionen) werden fiir diese
Workstation ebenfalls unterstiitzt:

m Solaris 10 8/07

m Red Hat Enterprise Linux 4 WS Update 5, 32-Bit und 64-Bit

m Red Hat Enterprise Linux 5 Client Update 0, 32-Bit und 64-Bit

m SUSE Linux Enterprise Desktop 10 (SP 1), nur 64-Bit

m SUSE Linux Enterprise Server 9 (SP 3), nur 64-Bit

m Windows XP SP2, 32-Bit und 64-Bit (WHQL-zertifiziert)

m Windows 2003 Enterprise Server R2 SP2, 32-Bit und 64-Bit (WHQL-zertifiziert)
m Windows Vista Ultimate, 32-Bit und 64-Bit (WHQL-zertifiziert)

Eine aktuelle Liste der unterstiitzten Betriebssysteme finden Sie unter
http://www.sun.com/ultra24.

Sie konnen Red Hat Enterprise Linux WS oder SUSE Linux Enterprise Desktop fiir
die Sun Ultra 24 Workstation tiber die folgende Website von Sun bestellen:
http://wwws.sun.com/software/linux/index.html.

Folgen Sie den mit dem jeweiligen Betriebssystem bereitgestellten
Installationsanweisungen. Das Sun Ultra 24 Workstation Handbuch fiir die
Betriebssysteminstallation enthdlt Anweisungen und Informationen hinsichtlich der
Treiberinstallation fiir unterstiitzte Betriebssysteme.
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C.3

C.3.1

Anhang C

Sun Ultra 24 Workstation —
Leistungsmerkmale und Systemdaten

Systemkomponenten und Leistungsmerkmale

TABELLE C-1 listet die Hauptkomponenten des Systems auf.

TABELLE C-1  Sun Ultra 24 Workstation Komponenten

Komponente Beschreibung
CPU ¢ Ein Intel Core2 Duo-/Quad-Prozessor
¢ Taktfrequenzen: 2,0 GHz und schneller
* Level-2-Cache von 4 MB bis 8 MB pro Prozessor
Speicher ¢ Vier DIMM-Steckplitze
¢ 512 MB, 1 GB, 2 GB ungepufferte DDR2-667 ECC DIMM-
Module werden unterstiitzt (sieche Abschnitt C.3.2,
,Speicherkonfigurationen” auf Seite C-4)
Speichermedien DVD-ROM oder DVD-Dual-Laufwerk
Festplattenlaufwerke Bis zu vier SATA-II-Festplatten
Netzteil 530-W-Netzteil
Netzwerkanschluss Integrierter 10/100/1000BASE-T Gigabit Ethernet-Controller mit
einem RJ45-Anschluss an der Riickseite
Video NVIDIA Quadro-Grafikkarte in PCI-E-Steckplatz 2 (PCI-E x16)
PCI-E- und PCI- e Zwei PCI-Express-Steckpldtze (x16)
Anschliisse o Zwei PCI-Steckplitze (33 MHz, 32 Bit) unter PCI-E I/O und
(siehe PCII/O
Abschnitt C.3.3, * Ein PCI-Express-Steckplatz (mechanischer x8-Anschluss bzw.
,,PCI-.E- und PCI- elektrischer x4-Anschluss)
Er'x./veltuerungssteck— * Ein PCI-Express-Steckplatz (x1)
platze” auf
Seite C-5)

Weitere Anschliisse

e Sechs USB 2.0-Anschliisse (zwei an der Vorderseite und vier an
der Riickseite der Workstation)

e Zwei IEEE 1394-Anschliisse an der Vorderseite

* Sechs Audioanschliisse an der Riickseite (zwei Reihen mit je
drei Anschliissen)

* Mikrofoneingang an Vorder- und Riickseite
* Kopfhérerausgang an der Vorderseite
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C.3.2

Speicherkonfigurationen

In TABELLE C-2 werden die moglichen Speicherkonfigurationen fiir die Sun Ultra 24
Workstation aufgefiihrt.

Das System benoétigt ungepufferte DDR2-667 /800-ECC-DIMMs, die paarweise
installiert werden miissen (mit Ausnahme der Basiskonfiguration von 512 MB).
DIMM-Kits kénnen auf folgender Website erworben werden:
http://store.sun.com.

Die DIMM-Steckpldtze sind von DIMM 0 (in der Néhe des Prozessors) bis DIMM 3
(am weitesten vom Prozessor entfernt) durchnumeriert. Fiir die Belegung der

DIMM-Steckplitze gilt die nachstehende Reihenfolge: DIMM-Steckplatz 1 (schwarz),
DIMM-Steckplatz 3 (schwarz), DIMM-Steckplatz 0 (blau), DIMM-Steckplatz 2 (blau).

TABELLE C-2  Sun Ultra 24 Workstation Speicherkonfigurationen

Speicher insgesamt Unterstitzte DIMM-Konfiguration 1 Unterstiitzte DIMM-Konfiguration 2

512 MB 1x 512 MB
1 GB 2 x 512 MB
2 GB 2x1GB 4 x 512 MB
3GB 2x1GB und
2 x 512 MB
4GB 2x2GB 4x1GB
5GB 2x2GB und
2 x 512 MB
6 GB 2x2GB und
2x1GB
8 GB 4x2GB
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C.3.3 PCI-E- und PCI-Erweiterungssteckpldtze

TABELLE C-3 listet die Merkmale der verfiigbaren PCI-E- und PCI-

Erweiterungssteckplatze auf.

TABELLE C-3  Interne Erweiterungssteckplétze

Steckplatz ~ Anschlusstyp Lange Hohe Beschreibung Position
0 Abdeckplatte, kein n. zutr. n. zutr. Freier Steckplatz. Oben
Steckplatz
0 PCI-E-Steckplatz (x16) x16 Voll Fiir NVS 290, FX 570, FX 1700 oder Oben
FX4600 Grafikkarte (sekundar).
1 PCI-E-Steckplatz (x1) x1 Voll Nicht fir Grafikkarten. Ist fir PCI-E- Zweite
Erweiterungskarten wie Stelle
Netzwerkschnittstellenkarten bestimmt.
2 PCI-E-Steckplatz (x16) x16 Voll Fur NVS 290, FX 570, FX 1700, FX4600  Dritte
(Standard-Grafikausgang) oder FX5600 Grafikkarte (primaér). Stelle
0 PCI (33 MHz, 32 Bit) Voll Voll Nimmt 64-Bit-PCI-Karten auf, die Karten Oben
arbeiten jedoch nur im 32-Bit-Modus.
1 PCI (33 MHz, 32 Bit) Voll Voll Nimmt 64-Bit-PCI-Karten auf, die Karten Unten
arbeiten jedoch nur im 32-Bit-Modus.
3 PCI-E-Steckplatz x8 Voll Nicht fiir Grafikkarten. Ist fiir PCI-E- Unten

(mechanischer x8-Anschluss
bzw. elektrischer x4-
Anschluss)

Erweiterungskarten wie
Netzwerkschnittstellenkarten bestimmt.

AnhangC ,Tools and Drivers DVD“ (Dienstprogramme- und Treiber-DVD), unterstiitzte Betriebssysteme und Systemdaten
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C34

Abmessungen und Gewicht

TABELLE C-4 enthidlt Angaben zu Abmessungen und Gewicht der Sun Ultra 24
Workstation.

TABELLE C-4  Sun Ultra 24 Workstation — Abmessungen und Gewicht

Technische Daten Britisch Metrisch
Breite 7,9 in. 200 mm
Tiefe 18,5 in. 470 mm
Hohe 17,1 in. 435 mm
Gewicht (max. inklusive Verpackung) 43,7 1b 19,8 kg

C.3.5 Technische Daten hinsichtlich Stromversorgung

Die maximale kontinuierliche Stromzufuhr der Sun Ultra 24 Workstation betragt
530 W.

TABELLE C-5, TABELLE C-6 und TABELLE C-7 enthalten weitere technische Daten
hinsichtlich der Stromversorgung des Systems.

TABELLE C-5 Bereich fiir Eingangsspannung

Eingangsspannung Minimum Nominal Maximum Einheiten
Bereich 1 90 115 132 Vrms
Bereich 2 180 230 264 Vrms

TABELLE C-6  Bereich fiir Eingangsfrequenz

Eingangsfrequenz =~ Minimum Nominal Maximum Einheiten
Bereich 1 57 60 63 Hz
Bereich 2 47 50 53 Hz

TABELLE C-7  Eingangsstrom

Eingangsspannung Max. Eingangsstrom Max. Einschalt-WechselstromstoB

Bereich 8 A 200 A m

ax.
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C.3.6

Umgebungsbedingungen

TABELLE C-8 fiihrt die Umgebungsbedingungen fiir die Sun Ultra 24 Workstation auf.

TABELLE C-8  Sun Ultra 24 Workstation — Umgebungsbedingungen
Technische Daten  Zustand Britisch Metrisch
Luftfeuchtigkeit In Betrieb 7 % bis 93 % relative 7 % bis 93 % relative
Luftfeuchtigkeit, nicht Luftfeuchtigkeit, nicht
kondensierend, kondensierend,
100,4 °F max. Feuchttemperatur 38 °C max. Feuchttemperatur
Aufler Betrieb 93 % relative Luftfeuchtigkeit, 93 % relative Luftfeuchtigkeit,
nicht kondensierend, nicht kondensierend,
109,4 °F max. Feuchttemperatur 43 °C max. Feuchttemperatur
Schwingungen  In Betrieb 0,25 G in allen Achsen, 5 bis 500 Hz
Sinus
Aufler Betrieb 1,2 G in allen Achsen, 5 bis 500 Hz
Sinus
Stofde In Betrieb 4,5 G, 11 ms Halbsinus
Temperatur In Betrieb 41 bis 95 °F 5 bis 35 °C

Rate fiir max.
zuldssige
Betriebstem-
peratur

Hohe

Aufler Betrieb

In Betrieb

Aufer Betrieb

—40 °F bis 149 °F
- 1,8 °F je 985 ft Hohe

max. 9.843 ft
max. 39.370 ft

—40 °C bis 65 °C
—-1°C je 300 m Hohe

max. 3.000 m

max. 12.000 m
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C-7



C-8 Sun Ultra 24 Workstation Installationshandbuch ¢ November 2007



	Sun Ultra™ 24 Workstation Installationshandbuch
	Inhalt
	Vorwort
	Sun Ultra 24 Workstation- Hardware - Einführung
	1.1 Vorbereiten des Installationsvorgangs
	1.2 Paketinhalt
	1.3 Vorderansicht
	1.4 Rückansicht
	1.5 Interne Komponenten
	1.6 Anschließen externer Geräte an die Workstation
	So schließen Sie externe Geräte an die Workstation an

	1.7 Ein- und Ausschalten der Workstation
	So schalten Sie die Workstation ein
	So schalten Sie die Workstation aus

	1.8 Hinzufügen von Geräten zum Boot- Menü und Entfernen von Geräten aus dem Boot-Menü
	So können Sie Geräte zum Boot-Menü hinzufügen und daraus entfernen


	Konfigurieren des vorinstallierten Solaris-Betriebssystems und Verwenden vorinstallierter Entwicklersoftware
	2.1 Konfigurieren des Solaris 10- Betriebssystems
	2.1.1 Lizenzinformationen
	2.1.2 Festplattenkonfiguration
	2.1.3 Ablaufdiagramm für die Installation
	2.1.4 Konfigurieren des vorinstallierten Solaris 10-Betriebssystems
	So konfigurieren Sie das vorinstallierte Solaris 10-Betriebssystem

	2.2 Vorinstallierte Entwicklersoftware
	2.2.1 Sun Studio-Software
	2.2.2 Sun Java Studio Creator
	2.2.3 Sun Java Studio Enterprise
	2.2.4 NetBeans IDE
	2.2.5 Sun Java Enterprise System

	2.3 Wiederherstellen oder Neuinstallieren des Betriebssystems

	Konfigurieren des Systems für zwei Monitore
	A.1 So konfigurieren Sie Solaris für mehrere Monitore
	A.2 So konfigurieren Sie Windows für mehrere Monitore
	A.3 So konfigurieren Sie Linux für mehrere Monitore

	Fehlerbehebung beim Setup und Anfordern technischer Unterstützung
	B.1 Behebung von Fehlern beim Sun Ultra 24 Workstation-Setup
	B.2 Technische Unterstützung

	„Tools and Drivers DVD“ (Dienstprogramme- und Treiber- DVD), unterstützte Betriebssysteme und Systemdaten
	C.1 Software auf der „Tools and Drivers DVD“ (Dienstprogramme- und Treiber- DVD)
	C.2 Unterstützte Betriebssystemsoftware
	C.3 Sun Ultra 24 Workstation - Leistungsmerkmale und Systemdaten
	C.3.1 Systemkomponenten und Leistungsmerkmale
	C.3.2 Speicherkonfigurationen
	C.3.3 PCI-E- und PCI-Erweiterungssteckplätze
	C.3.4 Abmessungen und Gewicht
	C.3.5 Technische Daten hinsichtlich Stromversorgung
	C.3.6 Umgebungsbedingungen





<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /3Of9Barcode
    /AdobePiStd
    /AdobeSansMM
    /AdobeSerifMM
    /AgencyFB-Bold
    /AgencyFB-Reg
    /Arial-Black
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialRoundedMTBold
    /ArialUnicodeMS
    /AvenirLTLight
    /Avenir-Roman
    /Basemic
    /BaskOldFace
    /Batang
    /BatangChe
    /Bauhaus93
    /BellMT
    /BellMTBold
    /BellMTItalic
    /BerlinSansFB-Bold
    /BerlinSansFBDemi-Bold
    /BerlinSansFB-Reg
    /BernardMT-Condensed
    /BlackadderITC-Regular
    /BodoniMT
    /BodoniMTBlack
    /BodoniMTBlack-Italic
    /BodoniMT-Bold
    /BodoniMT-BoldItalic
    /BodoniMTCondensed
    /BodoniMTCondensed-Bold
    /BodoniMTCondensed-BoldItalic
    /BodoniMTCondensed-Italic
    /BodoniMT-Italic
    /BodoniMTPosterCompressed
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BookshelfSymbolSeven
    /BradleyHandITC
    /BritannicBold
    /Broadway
    /BrushScriptMT
    /CalifornianFB-Bold
    /CalifornianFB-Italic
    /CalifornianFB-Reg
    /CalisMTBol
    /CalistoMT
    /CalistoMT-BoldItalic
    /CalistoMT-Italic
    /Castellar
    /Centaur
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CenturySchoolbook
    /CenturySchoolbook-Bold
    /CenturySchoolbook-BoldItalic
    /CenturySchoolbook-Italic
    /Chiller-Regular
    /Code39SmallMedium-BT
    /ColonnaMT
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CooperBlack
    /CopperplateGothic-Bold
    /CopperplateGothic-Light
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CourierStd
    /CourierStd-Bold
    /CourierStd-BoldOblique
    /CourierStd-Oblique
    /CurlzMT
    /DFHei-Md-HK-BF
    /DFHei-Md-HKP-BF
    /DFHSGothic-W3-WING-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W3-WINP-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W3-WIN-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W5-WING-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W5-WINP-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W5-WIN-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W7-WING-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W7-WINP-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W7-WIN-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W9-WING-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W9-WINP-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W9-WIN-RKSJ-H
    /DFHSMincho-W3-WING-RKSJ-H
    /DFHSMincho-W3-WINP-RKSJ-H
    /DFHSMincho-W3-WIN-RKSJ-H
    /DFHSMincho-W5-WING-RKSJ-H
    /DFHSMincho-W5-WINP-RKSJ-H
    /DFHSMincho-W5-WIN-RKSJ-H
    /DFHSMincho-W7-WING-RKSJ-H
    /DFHSMincho-W7-WINP-RKSJ-H
    /DFHSMincho-W7-WIN-RKSJ-H
    /DFHSMincho-W9-WIN-RKSJ-H
    /DFKGothicStd-W5
    /DFKGothicStd-W7
    /DFLiHeiBold-WIN-BF
    /DFLiHeiBold-WINP-BF
    /DFPHeiW12
    /DFPHeiW3
    /DFPHeiW5
    /DFPHeiW7
    /DFPHeiW9
    /DFPSongW12
    /DFPSongW3
    /DFPSongW5
    /DFPSongW7
    /DFPSongW9
    /DFYuan-Bd-WIN-BF
    /DFYuan-Lt-WIN-BF
    /DLHei-Md-WIN-BF
    /Dotum
    /DotumChe
    /EdwardianScriptITC
    /Elephant-Italic
    /Elephant-Regular
    /EngraversMT
    /ErasITC-Bold
    /ErasITC-Demi
    /ErasITC-Light
    /ErasITC-Medium
    /EstrangeloEdessa
    /FelixTitlingMT
    /FootlightMTLight
    /ForteMT
    /FranklinGothic-Book
    /FranklinGothic-BookItalic
    /FranklinGothic-Demi
    /FranklinGothic-DemiCond
    /FranklinGothic-DemiItalic
    /FranklinGothic-Heavy
    /FranklinGothic-HeavyItalic
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumCond
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FreestyleScript-Regular
    /FrenchScriptMT
    /FZSTK--GBK1-0
    /FZSY--SURROGATE-0
    /FZYTK--GBK1-0
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /GBYenRound-Bold
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /Gigi-Regular
    /GillSansAltOneWGL
    /GillSansAltOneWGL-Bold
    /GillSansAltOneWGL-BoldItalic
    /GillSansAltOneWGL-Italic
    /GillSansAltOneWGLLight
    /GillSansAltOneWGLLight-It
    /GillSansMT
    /GillSansMT-Bold
    /GillSansMT-BoldItalic
    /GillSansMT-Condensed
    /GillSansMT-ExtraCondensedBold
    /GillSansMT-Italic
    /GillSansStd
    /GillSansStd-Light
    /GillSans-UltraBold
    /GillSans-UltraBoldCondensed
    /GloucesterMT-ExtraCondensed
    /GothicRoundB-HM
    /GothicXB-HM
    /GoudyOldStyleT-Bold
    /GoudyOldStyleT-Italic
    /GoudyOldStyleT-Regular
    /GoudyStout
    /Gulim
    /GulimChe
    /Gungsuh
    /GungsuhChe
    /H2gttB
    /Haettenschweiler
    /HarlowSolid
    /HGGothicE
    /HGGothicM
    /HGGyoshotai
    /HGKyokashotai
    /HGMaruGothicMPRO
    /HGMinchoB
    /HGMinchoE
    /HGPGothicE
    /HGPGothicM
    /HGPGyoshotai
    /HGPKyokashotai
    /HGPMinchoB
    /HGPMinchoE
    /HGPSoeiKakugothicUB
    /HGPSoeiKakupoptai
    /HGPSoeiPresenceEB
    /HGSeikaishotaiPRO
    /HGSGothicE
    /HGSGothicM
    /HGSGyoshotai
    /HGSKyokashotai
    /HGSMinchoB
    /HGSMinchoE
    /HGSoeiKakugothicUB
    /HGSoeiKakupoptai
    /HGSoeiPresenceEB
    /HGSSoeiKakugothicUB
    /HGSSoeiKakupoptai
    /HGSSoeiPresenceEB
    /HighTowerText-Italic
    /HighTowerText-Reg
    /HYGoThic-Bold
    /HYGoThic-Medium
    /HYMyeongJo-Bold
    /HYMyeongJo-Extra
    /HYRGoThic-Bold
    /HYRGoThic-Medium
    /HYSinMyeongJo-Medium
    /Impact
    /ImprintMT-Shadow
    /InformalRoman-Regular
    /Jokerman-Regular
    /JuiceITC-Regular
    /KaiTi_GB2312
    /Kartika
    /Kingsoft-Phonetic
    /KristenITC-Regular
    /KunstlerScript
    /Latha
    /LatinWide
    /LiSu
    /LucidaBright
    /LucidaBright-Demi
    /LucidaBright-DemiItalic
    /LucidaBright-Italic
    /LucidaCalligraphy-Italic
    /LucidaConsole
    /LucidaFax
    /LucidaFax-Demi
    /LucidaFax-DemiItalic
    /LucidaFax-Italic
    /LucidaHandwriting-Italic
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSans-Typewriter
    /LucidaSans-TypewriterBold
    /LucidaSans-TypewriterBoldOblique
    /LucidaSans-TypewriterOblique
    /LucidaSansUnicode
    /Magneto-Bold
    /MaiandraGD-Regular
    /Mangal-Regular
    /MaturaMTScriptCapitals
    /MicrosoftSansSerif
    /MingLiU
    /MinionPro-Bold
    /MinionPro-BoldIt
    /MinionPro-It
    /MinionPro-Regular
    /Mistral
    /Modern-Regular
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Gothic
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MS-PGothic
    /MS-PMincho
    /MSReferenceSansSerif
    /MSReferenceSpecialty
    /MS-UIGothic
    /MVBoli
    /MyriadPro-Bold
    /MyriadPro-BoldIt
    /MyriadPro-It
    /MyriadPro-Regular
    /MyungjoXB-HM
    /NiagaraEngraved-Reg
    /NiagaraSolid-Reg
    /NSimSun
    /NSimSun-18030
    /OCRAExtended
    /OldEnglishTextMT
    /Onyx
    /PalaceScriptMT
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /Papyrus-Regular
    /Parchment-Regular
    /Perpetua
    /Perpetua-Bold
    /Perpetua-BoldItalic
    /Perpetua-Italic
    /PerpetuaTitlingMT-Bold
    /PerpetuaTitlingMT-Light
    /PhilipsCorpIdent
    /Playbill
    /PMingLiU
    /PoorRichard-Regular
    /Pristina-Regular
    /Raavi
    /RageItalic
    /Ravie
    /Rockwell
    /Rockwell-Bold
    /Rockwell-BoldItalic
    /Rockwell-Condensed
    /Rockwell-CondensedBold
    /Rockwell-ExtraBold
    /Rockwell-Italic
    /ScriptMTBold
    /ShowcardGothic-Reg
    /Shruti
    /SimHei
    /SimSun
    /SimSun-18030
    /SnapITC-Regular
    /STCaiyun
    /Stencil
    /STFangsong
    /STHupo
    /STKaiti
    /STLiti
    /STSong
    /STXihei
    /STXingkai
    /STXinwei
    /STZhongsong
    /Sylfaen
    /Symbol
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TempusSansITC
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TwCenMT-Bold
    /TwCenMT-BoldItalic
    /TwCenMT-Condensed
    /TwCenMT-CondensedBold
    /TwCenMT-CondensedExtraBold
    /TwCenMT-Italic
    /TwCenMT-Regular
    /UniversLTStd-Bold
    /UniversLTStd-Light
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /VinerHandITC
    /Vivaldii
    /VladimirScript
    /Vrinda
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /YouYuan
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


